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Teilflächennutzungsplan für Freiflächenphotovoltaikanlagen 

in der Verbandsgemeinde Enkenbach-Alsenborn  

Landkreis Kaiserslautern 

 

 

Prüfung der eingegangenen Stellungnahmen aus der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteili-

gung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und Träger 

sonstiger Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 

 

 
 
1. Allgemeines zum Verfahren 
 
2. Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
 
3. Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung 
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1. Allgemeines zum Verfahren 
 
Die Verbandsgemeinde Enkenbach-Alsenborn möchte zukünftig die Errichtung von Freiflächen-
photovoltaikanlagen im VG-Gebiet steuern. Deshalb wurde ein Standortkonzept erstellt und po-
tenziell geeignete Flächen ermittelt. Der VG-Rat hat am …… beschlossen, die gut und bedingt 
geeigneten Flächen aus der Standortuntersuchung in den Teil-Flächennutzungsplan für Freiflä-
chenphotovoltaikanlagen (FFPV)  zu übernehmen und als Sondergebiet für FFPV darzustellen 
um die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für die Erstellung von Bebauungsplänen zu 
schaffen. 
Der Vorentwurf wurde am 20.04.2023 vom Verbandsgemeinderat Enkenbach-Alsneborn be-
schlossen. Danach erfolgte vom 08.12.2023 bis 17.01.2024 die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit sowie die frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange. Dabei hatten sowohl 
die Behörden als auch die Öffentlichkeit Gelegenheit, sich über den Vorentwurf des Teil-Flächen-
nutzungsplan für Freiflächenphotovoltaikanlagen zu informieren und konnten entsprechende An-
regungen und Hinweise vortragen.  
 
Anschließend ist der Rücklauf der Stellungnahmen sowie deren Abwägung bzw. Berücksichti-
gung und Beachtung in der weiteren Planung dargestellt. 
 

Nr. Träger öffentlicher Belange, Behörden Eingang am Anregungen und  
Hinweise 

1.  Generaldirektion kulturelles Erbe (GDKE) 
Direktion Landesarchäologie 

Erdgeschichtliche Denkmalpflege 
Große Langgasse 29 
55116 Mainz 

01.12.2023 keine 

2.  Deutsche Telekom Technik GmbH 

Mecklenburgring 25 

66121 Saarbrücken 

04.12.2023 Hinweise 

3.  Verbandsgemeinde Otterbach-Otterberg 

Städtebauförderung und Dorferneuerung 

Hauptstraße 27 

67697 Otterberg 

08.12.2023 keine 

4.  Amprion GmbH 
Bestandssicherung Leitungen 
Robert-Schuman-Straße 7 
44263 Dortmund 

08.12.2023 keine 

5.  Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum West-
pfalz 

Fischerstraße 12 

67655 Kaiserslautern 

11.12.2023 Hinweise 

6.  Stadtverwaltung Bad Dürkheim 

Mannheimer Straße 24 

67098 Bad Dürkheim 

20.12.2023 Keine 

7.  Industrie- und Handelskammer für die Pfalz 

Europaallee 14 

67657 Kaiserslautern 

03.01.2024 Keine 

8.  Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 

Hauptstelle Koblenz 

Morlauterer Straße 21 

67657 Kaiserslautern 

27.12.2023 Hinweise 
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Nr. Träger öffentlicher Belange, Behörden Eingang am Anregungen und  
Hinweise 

9.  Zweckverband Öffentlicher Personennahver-
kehr Rheinland-Pfalz Süd 

Postfach 1614 

67605 Kaiserslautern 

10.01.2024 Hinweise 

10.  Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd 

Regionalstelle Gewerbeaufsicht 

Friedrich-Ebert-Straße 14 

67433 Neustadt a.d.Weinstraße 

11.01.2024 Hinweise 

11.  Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 

Schloss Hauptgebäude 

56068 Koblenz 

15.01.2024 Hinweise 

12.  Planungsgemeinschaft Westpfalz 

Bahnhofstraße 1 

67655 Kaiserslautern 

15.01.2024 Hinweise 

13.  Landesamt für Geologie und Bergbau 

Emy-Roeder-Straße 5 

55129 Mainz 

16.01.2024 Hinweise 

14.  Deutsche Bahn AG, DB Immobilien 

Karlstraße 6 

60329 Frankfurt 

16.01.2024 Hinweise 

15.  Landesbetrieb Mobilität Kaiserslautern 

Morlauterer Straße 20 

67657 Kaiserslautern 

16.01.2024 Hinweise 

16.  Pfalzwerke Netz AG 

Postfach 217365 

67072 Ludwigshafen 

16.01.2024 Hinweise 

17.  Bundesanstalt für Immobilienaufgaben  

Morlauterer Straße 21 

67657 Kaiserslautern 

17.01.2024 Hinweise 

18.  Generaldirektion Kulturelles Erbe 

Direktion Landesarchäologie, Außenstelle 
Speyer 

Kleine Pfaffengasse 10 

67346 Speyer 

17.01.2024 Hinweise 

19.  Stadtwerke Kaiserlautern Versorgungs AG 

Postfach 2545 

67613 Kaiserslautern 

18.01.2024 Hinweise 

20.  Vodafone GmbH/Vodafone Deutschland GmbH 
Ingersheimer Straße 20 
70499 Stuttgart 

18.01.2024 keine 

21.  Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz 

Dienststelle Kaiserslautern 

Röchlingstraße 1 

67663 Kaiserslautern 

23.01.2024 Hinweise und Bedenken 
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Nr. Träger öffentlicher Belange, Behörden Eingang am Anregungen und  
Hinweise 

22.  Generaldirektion Kulturelles Erbe 

Direktion Landesdenkmalpflege 

Schillerstraße 44 

55116 Mainz 

26.01.2024 Ergänzender Hinweis 

23.  Verbandsgemeinde Winnweiler für OG Warten-
berg-Rohrbach 

Bauverwaltung, öffentl. Einrichtungen 

Jakobstraße 29 

67722 Winnweiler 

26.01.2024 keine 

24.  Forstamt Otterberg 

Otterstraße 47 

67697 Otterberg 

31.01.2024 Keine, Hinweise 

25.  Kreisverwaltung Kaiserslautern 

Untere Wasser-, Abfall- und Bodenschutzbe-
hörde 

Postfach 3580 

67623 Kaiserslautern 

02.01.2024 Hinweise 

26.  Kreisverwaltung Kaiserslautern 

Untere Naturschutzbehörde 

Postfach 3580 

67623 Kaiserslautern 

06.02.2024 Hinweise 

 
Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit 

Ö1 PV-Consult GmbH  

Denisstrasse 22 

67663 Kaiserslautern 

03.01.2024 Hinweise 

Ö2 Bürger aus Enkenbach-Alsenborn 05.01.2024 Hinweise 

Ö3 Bürger aus Enkenbach-Alsenborn 15.01.2024 Hinweise 

Ö3 Bürger aus Hochspeyer ? Hinweise 

 
Hinweis: 
Nachfolgend sind alle Stellungnahmen dieser frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung, die abgegeben wurden, aufgeführt. Diese wurden zum größten Teil in der Originalfassung 
abgedruckt und teilweise zur besseren Lesbarkeit neu zugeschnitten. Teilweise werden die Sach-
darstellungen der Stellungnahmen jedoch in Kurzform dargestellt. Die Stellungnahmen aus der 
frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung werden aus Datenschutzgründen anonymisiert. Die Origi-
nalstellungnahmen können bei der Gemeindeverwaltung Enkenbach-Alsenborn eingesehen wer-
den.  
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2. Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
 
2.1 Generaldirektion kulturelles Erbe (GDKE), Direktion Landesarchäologie, Erdge-

schichtliche Denkmalpflege, Mainz vom 01.12.2023 
 
Sachbericht: 
 

 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Kenntnisnahme. Eine Abwägung ist nicht erforderlich. 
 
2.2 Deutsche Telekom Technik GmbH, Saabrücken vom 04.12.2023 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise zu bestehenden Leitungen der Deutschen Telekom werden zur Kenntnis genom-
men und in der verbindlichen Bauleitplanung detailliert geprüft, es erfolgt ein allgemeiner Hinweis 
in den Unterlagen. Eine Abwägung ist nicht erforderlich. 
 
 
2.3 Verbandsgemeinde Otterbach-Otterberg, Otterberg vom 08.12.2023 
 
Sachbericht: 
 
Es wird erklärt, dass die Stadt Otterberg keine Bedenken und Anregungen hat. 
 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Kenntnisnahme, eine Abwägung ist nicht erforderlich. 
 
 
2.4 Amprion GmbH, Asset Management, Dortmund vom 08.12.2023 
 
Sachbericht: 
 
Es wird erklärt, dass keine Höchstspannungsleitungen im VG-Gebiet verlaufen. 
 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Kenntnisnahme, eine Abwägung ist nicht erforderlich. 
 
 
2.5 Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum, Kaiserslautern vom 11.12.2023 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Um die Energiewende hinzubekommen ist ein 
Mix von regenerativen Energiequellen erforderlich. Negative Auswirkungen auf die Nahrungsmit-
telproduktion sind nicht nachvollziehbar. Durch die Errichtung von Freiflächenphotovoltaikanla-
gen im Außenbereich werden die Böden nicht zerstört, können sich regenerieren und nach Auf-
gabe der Nutzung wieder uneingeschränkt als Ackerfläche genutzt werden. Die Nutzung von 
Dachflächen, Konversionsflächen und Parkplätzen ist seit Jahren bekannt und technisch mach-
bar doch wird diese wenig genutzt und reicht für die geplante Energiewende nicht aus. Trotzdem 
soll zum Entwurf, nach Auswertung aller Stellungnahmen aus dem frühzeitigen Verfahrensschritt, 
eine Reduzierung vorgenommen werden. Es müssen mehr Flächen im FNP dargestellt werden, 
da im Flächennutzungsplan keine Prüfung privatrechtlicher Belange erfolgen kann, das kann erst 
im Bebauungsplan, den die Gemeinden eigenverantwortlich aufstellt, erfolgen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: ..................... 
Nein-Stimmen: ..................... 
Stimmenthaltungen: ..................... 
 
 
2.6 Stadt Bad Dürkheim vom 20.12.2023 
 
Sachbericht: 
 
Es wird erklärt, dass keine Bedenken oder Anregungen vorgetragen werden. 
 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Kenntnisnahme, eine Abwägung ist nicht erforderlich. 
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2.7 Industrie- und Handelskammer der Pfalz, Kaiserslautern vom 03.01.2024 
 
Sachbericht: 
 

 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise, dass keine Bedenken bestehen, wird zur Kenntnis genommen. Die Hinweise zur 
Ausweisung und Sicherung von Gewerbeflächen wird ebenfalls zur Kenntnis genommen, Gewer-
beflächen wurden bereits vorab in der Standortuntersuchung berücksichtigt. Eine weiter Berück-
sichtigung in der Planung nicht erforderlich. Eine Abwägung ist nicht erforderlich. 
 
 
2.8 Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Kaiserlautern vom 27.12.2023 
 
Sachbericht: 
 
Es wird auf verschiedene USC-Kabel (Telekommunikationsleitungen der US-Streitkräfte) im VG-
Gebiet und deren Sicherung hingewiesen. 
 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und bei der Aufstellung der Bebauungspläne be-
rücksichtigt, es erfolgt ein allgemeiner Hinweis in den Unterlagen, eine Abwägung ist nicht erfor-
derlich. 
 
 
2.9 Zweckverband Öffentlicher Persohnennahverkehr Rheinland-Pfalz Süd, Kaiserslau-

tern vom 10.01.2024 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise zu den Bahnstrecken werden zur Kenntnis genommen. Die Bahnstrecken wurden 
bereits bei der Standortuntersuchung berücksichtigt. Details sind bei der Aufstellung der nachfol-
genden Bebauungspläne zu berücksichtigen, eine Abwägung ist nicht erforderlich. 
 
 
2.10 Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Regionalstelle Gewerbeaufsicht, Neu-

stadt a.d. Weinstraße vom 11.01.2024 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und bei der Aufstellung der Bebauungspläne be-
rücksichtigt. Die Hinweise zu den Flächen 13, 17, 60, 64, 15 und 62 werden in den Unterlagen zu 
den Flächen als Hinweis ergänzt, zu den Bebauungsplänen ggf. erforderliche Blendgutachten 
erstellt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: ..................... 
Nein-Stimmen: ..................... 
Stimmenthaltungen: ..................... 
 
 
2.11 Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Koblenz vom 15.01.2024 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise zur Einbeziehung von Flächen der BImA werden zur Kenntnis genommen. Die Aus-
weisung der Flächen beruht auf einer Flächendeckenden Standortuntersuchung, weiter Flächen-
ausweisungen darüber hinaus sollen nicht vorgenommen werden. Der Hinweis zu möglichen 
PFAS-Kontaminationen im Bereich des eh. Flugplatzes Sembach werden als Hinweis in den Un-
terlagen ergänzt. 
Bei der Aufstellung der Bebauungspläne berücksichtigt, es erfolgt ein allgemeiner Hinweis in den 
Unterlagen, eine Abwägung ist nicht erforderlich. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: ..................... 
Nein-Stimmen: ..................... 
Stimmenthaltungen: ..................... 
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2.12 Planungsgemeinschaft Westpfalz, Kaiserlautern vom 15.01.2024 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Kenntnisnahme 
 
Sachbericht: 

 
Prüfung und Abwägung: 
 
Kenntnisnahme, es wird zum Entwurf des Teil-FNP nach Auswertung und Abwägung der einge-
gangenen Hinweise aus dem frühzeitigen Beteiligungsverfahrens eine Reduzierung der Flächen 
vorgenommen. Inzwischen wurde dies auch mit der Landwirtschaftskammer abgestimmt. Ein Hin-
weis zu Nutzung weiterer Alternativflächen im Innenbereich kann in den Unterlagen noch allge-
mein ergänzt werden, doch kann die Verbandsgemeinde aus privatrechtlichen Gründen keine 
Steuerung vornehmen. Das Solargesetzt Rheinland-Pfalz verpflichtet ja bei gewerblichen Neu-
bauten zur Errichtung von PV-Anlagen, doch konnte bisher noch kein positiver Effekt festgestellt 
werden. Eine Bestandserfassung möglicher Potenzialflächen soll im Rahmen des Teil-FNP nicht 
vorgenommen werden, in der Gemeinde Enkenbach-Alsenborn liegt diese allerdings schon vor.  
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Kenntnisnahme, es wird zum Entwurf des Teil-FNP nach Auswertung und Abwägung der einge-
gangenen Hinweise aus dem frühzeitigen Beteiligungsverfahrens eine Reduzierung der Flächen 
vorgenommen. Inzwischen wurde dies auch mit der Landwirtschaftskammer abgestimmt. Die 
Hinweise zu der Bündelung linienhafter Strukturen werden nochmal geprüft und als Hinweis für 
die Gemeinden in den Unterlagen übernommen. Der Hinweis zu einer Gewerbeflächenentwick-
lung wird zur Kenntnis genommen, hier bleibt es der gemeindlichen Planung überlassen, dies mit 
einem Bebauungsplan zu regeln.  
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Kenntnisnahme, es wird zum Entwurf des Teil-FNP die vorgetragenen Hinweise nochmal geprüft. 
Eine Überprüfung eines möglichen Verdienstausfalles oder Existenzbedrohung landwirtschaftli-
cher Betriebe kann im Zuge des Teil-FNP nicht erfolgen, allerdings wurde mit der Landwirtschafts-
kammer inzwischen ein Kompromiss erarbeitet, um landwirtschaftliche Interessen besser berück-
sichtigen zu können. Zudem kann bei der Aufstellung des erforderlichen Bebauungsplanes land-
wirtschaftliche Interessen seitens der Gemeinde besser geprüft und abgewogen werden.  
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und bei der Aufstellung der Bebauungspläne be-
rücksichtigt, das ist nicht Inhalt des Teil-FNP´s. Es liegt im Ermessen und Risiko der Projektierer 
einen optimalen Energiegewinn aus den Solarparks zu ziehen, was von Lage, Ausrichtung und 
Technik maßgeblich abhängig ist. Das ist durch die Projektierer mit den Forstbehörden abzustim-
men und kann vorab im Teil-FNP nicht geregelt werden. Es erfolgt ein allgemeiner Hinweis. Die 
Gewässer wurden bereits bei der Standortuntersuchung berücksichtigt, die Abstände werden so-
mit eingehalten. Weitere Details bleiben dem Bebauungsplan vorbehalten. 
 
Sachbericht: 
 

 

 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und sind bei der Aufstellung der Bebauungspläne 
zu berücksichtigen und können nicht im Teil-FNP geregelt werden. In den Unterlagen sind die 
Hinweise bereits ausreichend dargestellt. Das Biosphärenreservat Pfälzer Wald wurde bereits bei 
der Standortuntersuchung ausreichend berücksichtigt.  
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und sind bei der Aufstellung der Bebauungs-
pläne zu berücksichtigen und können nicht im Teil-FNP geregelt werden. Es erfolgt eine Be-
rücksichtigung im Umweltbericht. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: ..................... 
Nein-Stimmen: ..................... 
Stimmenthaltungen: ..................... 
 
 
2.13 Landesamt für Geologie und Bergbau, Mainz vom 16.01.2024 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise zu Bergbau/Altbergbau werden zur Kenntnis genommen und als allg. Hinweis in 
den Unterlagen ergänzt. 
 
Sachbericht: 
 

 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise zu Boden und Baugrund werden zur Kenntnis genommen, eine weitere Berücksich-
tigung nicht erforderlich. 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen, da im Rahmen des Teil-FNP keine Baugrundun-
tersuchungen durchgeführt werden, ist eine Berücksichtigung nicht erforderlich. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: ..................... 
Nein-Stimmen: ..................... 
Stimmenthaltungen: ..................... 
 
 
 
2.14 Deutsche Bahn AG, DB Immobilien, Frankfurt vom 16.01.2024 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise zur Sicherheit des Eisenbahnbetriebes, zu Sicherheitsabständen, Bauarbeiten, Ein-
satz von Baukränen und Bauwerkzeugen, Bepflanzungen zur Gleisseite, Licht und Beleuchtungs-
anlagen, Immissionen und Haftungspflicht werden zur Kenntnis genommen. Bereits in der 
Standortuntersuchung wurden Sicherheitsabstände zu den Bahnstrecken berücksichtigt. Weitere 
Berücksichtigungen sind im Teil-FNP nicht erforderlich bzw. möglich. Blendwirkungen und die 
sonstigen Hinweise sind bei der Projektierung und im Bebauungsplan zu prüfen. 
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2.15 Landesbetrieb Mobilität Kaiserslautern vom 16.01.2024 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise zu den landespflegerischen Belangen und betroffenen Ausgleichsmaßnahmen 
werden geprüft und ggf. gestrichen bzw. in den Unterlagen als Hinweis ergänzt. Die aufgeführ-
ten Gesichtspunkte werden zur Kennntnis genommen, die bauverbotszone bereits im Standort-
konzept berücksichtigt, alle weiteren Hinweise sind im Bebauungsplan zu prüfen und nicht In-
halt des Teil-FNP. Es erfolgt eine Berücksichtigung als Hinweis. 
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2.16 Pfalzwerke Netz AG, Ludwigshafen vom 16.01.2024 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise, dass keine Bedenken bestehen, werden zur Kenntnis genommen. Die Hinweise 
zur Übernahme der Freileitungen und zur Übernahme des Textvorschlages wird gefolgt und im 
Entwurf übernommen. 
 
Hinweis: Der Stellungnahme lag ein Lageplan mit den Leitungen bei. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: ..................... 
Nein-Stimmen: ..................... 
Stimmenthaltungen: ..................... 
 
 
2.17 Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Kaiserslautern vom 17.01.2024 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Sie sind jedoch nicht Inhalt des Teil-FNP. Die 
Hinweise werden aber in den Unterlagen ergänzt. Eine Abwägung ist nicht erforderlich. 
 
 
2.18 Generaldirektion kulturelles Erbe, Direktion Landesarchäologie, Außenstelle Speyer  

vom 17.01.2024 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise zu der Fundstellekartierung wird zur Kenntnis genommen und nachrichtlich in den 
Teil-FNP übernommen. 
 
Oder: 
 
Die Flächen, in denen sich Grabungsschutzgebiete befinden, werden gestrichen. 
 
Hinweis: Der Stellungnahme lag ein Lageplan mit den Fundstellen bei. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: ..................... 
Nein-Stimmen: ..................... 
Stimmenthaltungen: ..................... 
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2.19 Stadtwerke Kaiserslautern (SWK) vom 18.01.2024 
 
Sachbericht: 
 

 

 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise zu den Bestandsleitungen wird zur Kenntnis genommen und nachrichtlich in den 
Teil-FNP übernommen. Eine Abwägung ist nicht erforderlich 
 
Hinweis: Der Stellungnahme lag ein Lageplan mit der Bestandsleitung bei. 
 
 
2.20 Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH, Stuttgart vom 18.01.2024 
 
Sachbericht: 
 
Es wurden alle Flächen geprüft und jeweils eine Stellungnahme abgegeben mit dem Hinweis, 
dass keine Leitungen der Vodafone GmbH betroffen sind und deshalb keine Einwände bestehen. 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Kenntnisnahme, eine Abwägung ist nicht erforderlich. 
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2.21 Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz, Dienststelle Kaiserslautern vom 

30.01.2024 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die aufgeführte Alternativen Potenziale zur Er-
richtung von Photovoltaikanlagen wie Gebäude, Deponien, versiegelte Flächen, Konversionsflä-
chen sind bekannt, aber nicht Inhalt dieses teil-FNP der PV-Anlagen im Außenbereich steuern 
soll. Diese Alternativen werden betätigt, doch entziehen sie sich aus privatrechtlichen Gründen 
der Steuerung durch die Verbandsgemeinde. Zudem werden sie nicht ausreichen den Energie-
bedarf vollends zu decken, so dass Freiflächen-Photovoltaikanlagen im Außenbereich erforder-
lich sind. In den Unterlagen oder ausreichend auf diese Alternativen eingegangen. 
Hinweise zu den Möglichkeiten des Paragraph 37 1.1 EEG sind in die Bewertung bei der Stand-
ort-Untersuchung ausreichend berücksichtigt worden und führten zu einer entsprechenden Be-
wertung der einzelnen Flächen.  
Die Hinweise zur Bedeutung der Ackerflächen für die Nahrungsmittelproduktion werden zur 
Kenntnis genommen. Derzeit sind keine Engpässe bei der Lebensmittelversorgung bekannt. 
Auch der Krieg in der Ukraine hat hier keine merklichen Engpässe erzeugt. Zudem werden in 
Rheinland-Pfalz einige der besten Böden für die Herstellung von Genussmitteln und teilweise 
auch für Energiepflanzen genutzt, die für die Nahrungsmittelproduktion im Notfall genutzt werden 
könnten. 
Da auch die Landwirtschaft mittlerweile unter dem Klimawandel leidet, das haben in den letzten 
Jahren die extremen Dürren gezeigt, ist auch für die Lebensmittelproduktion ein Umstieg bei der 
Energieversorgung auf regenerative Energieträger zur CO2-Reduzierung existenziell. Ein Mix 
aus Windenergieanlagen und Photovoltaikanlagen ist erforderlich, da wetter- und jahreszeiten-
bedingte Auswirkungen damit besser ausgeglichen werden können. 
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Die Bedenken der Landwirtschaftskammer werden aber berücksichtigt. Es wurde in einem ge-
meinsamen Gespräch eine Reduzierung vereinbart. Es sollen nun im Entwurf nur noch ca. 5 % 
der landwirtschaftlichen Flächen im Teil-FNP dargestellt werden. Das sind zum einen die 5 % die 
in Abstimmung mit der Landwirtschaft gemäß neuem Solarleitfaden empfohlen werden, zum an-
deren lässt sie ausreichend Spielraum für genügend Alternativen, sollten bei der nachfolgenden 
Planung noch Flächen (z.B. privatrechtlichen Gründe oder besondere Betroffenheiten landwirt-
schaftlicher Betriebe) eine Umsetzung nicht möglich sein.  
 
 
2.22 Generaldirektion kulturelles Erbe, Direktion Landesdenkmalpflege, Mainz vom 

26.01.2024 
 
Sachbericht: 
 

 
 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise zu den Kulturdenkmälern werden zur Kenntnis genommen und unter Hinweise in 
den Unterlagen ergänzt. Details sind bei der Aufstellung der Bebauungspläne zu beachten. 
Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
 
Oder: 
 
Flächen in denen sich Grabungsschutzgebiete befinden, werden gestrichen. 
 
2.23 Verbandsgemeinde Winnweiler für die Gemeinde Wartenberg-Rohrbach vom 

26.01.2024 
 
Sachbericht: 
 
Es wird erklärt, dass keine Bedenken oder Anregungen seitens der Ortsgemeinde Wartenberg-
Rohrbach vorgetragen werden. 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Kenntnisnahme, eine Abwägung ist nicht erforderlich. 
 
 
2.24 Forstamt Otterberg vom 31.01.2024 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die Waldabstände können im Bebauungsplan , 
in Abhängigkeit von Lage und Art der forstwirtschaftlichen Flächen ausreichend berücksichtigt 
werden. Die im FNP dargestellten Waldflächen wurden in die Teiländerung übernommen. 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Hinweis zu den Abständen zum Waldbrand werden zur Kenntnis genommen. Bei der Standard-
untersuchung wurden bereits die Waldflächen berücksichtigt. Schutzabstände sind im Rahmen 
der Projektierung beziehungsweise bei der Aufstellung des Bebauungsplanes zu prüfen und mit 
dem Forstamt abzustimmen. Dabei bleibt es das Projektieren vorbehalten welche Abstandsrege-
lungen die wirtschaftlichste Lösung darstellen. Eine Änderung der Planung ist nicht erforderlich. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: ..................... 
Nein-Stimmen: ..................... 
Stimmenthaltungen: ..................... 
 
 
2.25 Kreisverwaltung Kaiserslautern, Untere Wasser-, Abfall- und Bodenschutzbehörde, 

Kaiserslautern vom 02.01.2024 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise zu Trinkwasserschutzgebieten, Vorranggebieten Trinkwasserschutz und zu Altab-
lagerungen werden zur Kenntnis genommen und als Hinweise in den Unterlagen ergänzt. Sie 
wurden bereits in der Standortuntersuchung ausreichend berücksichtigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: ..................... 
Nein-Stimmen: ..................... 
Stimmenthaltungen: ..................... 
 
 
 
2.26 Kreisverwaltung Kaiserslautern, Untere Naturschutzbehörde vom 06.02.2024 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Kenntnisnahme 
 
Sachbericht: 
 

 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Der Hinweis zur Fläche 63 wird zur Kenntnis genommen. Es wird der Bedenken gefolgt und die 
Darstellung im Entwurf gestrichen. 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Der Hinweis zu den Flächen 23, 24, 26 und 27 werden zur Kenntnis genommen. Da die Darstel-
lung der Flächen 23, 24 und 27 als vertretbar bewertet wird, wird an der Darstellung festgehalten. 
Die Fläche 26 wird wegen der Bedenken gestrichen. 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise zu den Flächen 22, 21 und 20 werden zur Kenntnis genommen. Der Empfehlung 
wird gefolgt, die Fläche 22 bleibt dargestellt, die Flächen 21 und 20 wie empfohlen reduziert. 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise zu den Flächen 2, 16, 7, 8, 10, 17, 3, 4, 5, 15, 6, 14 und 9 werden zur Kenntnis 
genommen. Der Empfehlung wird gefolgt, die Flächen 7, 8, 10 und 17 bleiben dargestellt, die 
Flächen 2 und 16 werden entsprechend der Empfehlung reduziert, die Flächen 3, 4, 5, 15, 6, 14 
und 9 im Teil-FNP nicht mehr dargestellt. 
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Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise zu den Flächen 36, 37, 32, 42, 33, und 35 in Baalborn spwie die Flächen 38, 39, 
40, 41, 46, 45, 47 und 48 in Mehlingen werden zur Kenntnis genommen. Der Empfehlung wird 
gefolgt, die Flächen 36, 37, 42, 38, 39, 40 und 41 bleiben dargestellt, die Flächen 32, 42, 46 und 
48 werden entsprechend der Empfehlung reduziert. Die Flächen 33, 35, 45, 47 und 48 werden 
im Teil-FNP nicht mehr dargestellt. 
 
Sachbericht: 
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Ergänzende Stellungnahme vom 06.02.2024 
 

 

 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise zu den Flächen 49, 51 und 64 in Neuhemsbach werden zur Kenntnis genommen. 
Der Empfehlung wird gefolgt, die Fläche 64 bleibt dargestellt und wird abweichend von der 
Standortuntersuchung nach Süden erweitert (Fläche eh. Baumschule). Das erfolgt ausnahms-
weise da hier ein Pilotprojekt für eine besondere naturverträglichen Umsetzung einer FF-PV ge-
plant ist. Die Flächen 49 und 51 werden im Teil-FNP nicht mehr dargestellt. 
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Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise zu den Flächen 56, 60, 61, 55, 54, 59, und 62 in Sembach werden zur Kenntnis 
genommen. Der Empfehlung wird gefolgt, Flächen 56, 60, 61 und 55 werden entsprechend der 
Empfehlung verkleinert, die Flächen 54, 59 und 62 werden im Teil-FNP nicht mehr dargestellt. 
 
 
Sachbericht: 

 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen, gemäß Abstimmung mit der Landwirtschafts-
kammer erfolgt eine weitere Reduzierung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: ..................... 
Nein-Stimmen: ..................... 
Stimmenthaltungen: ..................... 
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3. Stellungnahmen aus der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
 
 
 
Ö1 Bürger aus Kaiserslautern und Bürger aus der VG vom 03.01.2024 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die Fläche wird im Teil-FNP dargestellt. Nur ein 
Teil der Fläche wurde wegen der Abstände zur Gemeinde als geeignet bewertet. Die Fläche soll 
jedoch in diesem besonderen Falle, wie in der Stellungnahme vorgeschlagen, komplett darge-
stellt werden, da sie ein besonderes Projekt einer naturnahen Gestaltung vorsieht, was die Ge-
meinde und der VG-Rat unterstützen möchten. Auch die Untere Naturschutzbehörde sieht keine 
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Konflikte für die Gesamtübernahme.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: ..................... 
Nein-Stimmen: ..................... 
Stimmenthaltungen: ..................... 
 
 
Ö2 Bürgerin und Bürger aus Enkenbach-Alsenborn vom 05.01.2024 
 
Sachbericht: 
 

 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise zur geplanten Betriebserweiterung werden zur Kenntnis genommen. Die Fläche 
Nr.5 wird gestrichen, bei der Fläche Nr.6 kann im Zuge des Bebauungsplanes ebenfalls seitens 
der Gemeinde auf die Belange des landwirtschaftlichen Betriebes eingegangen werden. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: ..................... 
Nein-Stimmen: ..................... 
Stimmenthaltungen: ..................... 
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Ö3 Bürger aus Kaiserslautern und Bürger aus der Enkenbach-Alsenborn vom 15.01.2024 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise zur weiteren Flächenausweisungen in Enkenbach-Alsenborn werden zur Kenntnis 
genommen. Die Flächenausweisungen entstammen aus der Standortuntersuchung für Freiflä-
chenphotovoltaikanlagen, in der anhand vom VG-Rat festgelegten Kriterien potenziell geeignete 
Flächen ermittelt wurden. Unter anderem wurden die Ackerzahlen und Abstände zu Siedlungs-
körpern und Infrastruktureinrichtungen berücksichtigt. Zusätzliche Flächen sind somit nicht mög-
lich, da sie nicht diesen Kriterien entsprechen. Deshalb wird an der Planung festgehalten und die 
vorgeschlagen Ausweisungen nicht vorgenommen. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: ..................... 
Nein-Stimmen: ..................... 
Stimmenthaltungen: ..................... 
 
 
Ö4 Bürger aus Kaiserslautern und Hochspeyer vom ….01.2024 
 
Sachbericht: 
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Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise zur weiteren Flächenausweisungen für einen BioSolarpark Geyersberg in Hoch-
speyer werden zur Kenntnis genommen. Die Flächenausweisungen entstammen aus der 
Standortuntersuchung für Freiflächenphotovoltaikanlagen, in der anhand vom VG-Rat festgeleg-
ten Kriterien potenziell geeignete Flächen ermittelt wurden. Unter anderem wurden die Ackerzah-
len und Abstände zu Siedlungskörpern und Infrastruktureinrichtungen berücksichtigt.  
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Trotzdem wird der Empfehlung gefolgt, den Bereich wie in der Stellungnahme vorgeschlagen, im 
Teil-FNP darzustellen. Es handelt sich um ein besonderes Projekt für Agri-PV, das von Gemeinde 
und Verbandsgemeinde unterstützt wird. Die Fläche wird deshalb in diesem ausnahmsweisen 
Falle abweichend von der Standortuntersuchung in den Teil-FNP übernommen.  
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: ..................... 
Nein-Stimmen: ..................... 
Stimmenthaltungen: ..................... 
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Verbandsgemeinderatsbeschluss 
 
Der Verbandsgemeinderat Enkenbach-Alsenborn hat nach reiflicher Prüfung alle Stellungnah-
men und Hinweise sowie Anregungen sach- und fachgerecht gegeneinander abgewogen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: ..................... 
Nein-Stimmen: ..................... 
Stimmenthaltungen: ..................... 
 
 
………………….., den .................................... 


